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Termine – Informationen – Programme
●

Wir gratulieren
●

Wangen: Herrn Edmund Nowak, Tödi-
weg 28, zum 80. Geburtstag;
Frau Rosalie Kemper, Erzbergerstraße 4,
zum 91. Geburtstag

Allgemeinärzte
●

Dienst für das Stadtgebiet Wangen
und Ratzenried (nur wenn der be-
handelnde Arzt nicht zu erreichen ist)
von 19 bis 8 Uhr. Einheitliche Notdienst-
Rufnummer 01 80 / 1 92 92 84
Dienst für Kißlegg mit Leupolz ab 18
Uhr. Einheitliche Notdienst-Rufnummer
01 80 / 1 92 92 78

Apotheken
●

Wassertor-Apotheke, Wassertorstraße
51, Isny, Telefon 0 75 62 / 9 75 80 (bis
8.30 Uhr des nächsten Tages), Zusatz-
dienste (bis 20 Uhr): St. Martins-Apo-
theke am Saumarkt, Bindstraße 49,
Wangen, Telefon 0 75 22 / 24 60 und
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstraße 12,
Leutkirch, Telefon 0 75 61 / 9 88 80
Die nächstgelegene Notdienstapotheke
findet sich auch unter Tel. 08 00 / 0 02
28 33 (Festnetz) oder 2 28 33 Handy
(auch SMS unter Eingabe des Wortes
„apo“ möglich) oder www.lak-bw.not-
dienst-portal.de

Notrufe
●

Ärztlicher Notruf, 112
Feuerwehr, 112
Polizei, 110
Krankenwagen, 112

Jahrgänger
●

Wangen im Allgäu

Cafe Haug, Am Waltersbühl, Jahrgangs-
treffen 1936/37, 10.30 Uhr 
Gasthaus Baumgarten, Schillerstr.,
Jahrgangstreffen 1930, 18 Uhr 
Weinstube Kempter, Bindstr., Treffen
des Jahrgangs 1938, 10 Uhr

Vereine
●

Wangen im Allgäu
Bürgerforum, Karlstr., Probe der Bürger-
forums-Chöre, Shantychor: 17.45 Uhr,
gemischter Chor: 19.10 Uhr 
Gasthaus Hirsch, Welbrechts, Stamm-
tisch des Oldtimer- und Klassiker Club,
20 Uhr 

Argenbühl
Christkönigsheim Eglofs, Mitglieder-
versammlung Landjugend Eglofs, 20 Uhr 

Amtzell
Haus der Gemeinde, Waldburger Str.,
Mitgliederversammlung des Förderver-
eines Füreinander - Miteinander, mit
Kurzfilm zum Thema Demenz und Neu-
wahlen, 19 Uhr

Kommunalpolitik
●

Argenbühl
Gemeinderatssitzung, Rathaus Eisen-
harz, 19.30 Uhr

Vorträge
●

Wangen
Vortrag Anne Birk, Thema: Stoffwech-
selprogramm Metabolic Balance, Sie-
mensstraße 6, 19 Uhr 
Vortrag Jürgen und Stefan Leuze,
Thema: Lebensfreude - Was uns wirklich
glücklich macht, Häge-Schmiede, Zunft-
hausgasse, 19.30 Uhr 

Freizeit
●

Wangen
Englisch für Kinder, Familien- und
Frauentreff, Buchweg 6, 15.30 - 16.30
Uhr 
Deutsch als Fremdsprache, AWO-Heim,
Leutkircher Str., 16 Uhr 
Vorlesen u. Basteln für Kinder ab sechs
Jahre, Schere, Klebstoff und Malstifte
sind mitzubringen, Bücherei im Korn-
haus, Postplatz, 15.30 Uhr 
Besuch der Kaffeerösterei, mit Kaffee-
rösten, Espresso-Probe und Informatio-
nen über Kaffee, Kaffeerösterei Jehle u.
Compagnie KG, Schuppenberg, 15 - 18
Uhr

Öffnungszeiten
●

Wangen
Minigolfplatz am Scherrichmühlweg, 11
- 20 Uhr (bei trockener Witterung)
Bücherei im Kornhaus, 0 75 22 / 74-
120, 9 - 18.30 Uhr
Museen in der Eselmühle, 14 - 17 Uhr
Museum Dorfstadel , Leupolz, 14 - 16
Uhr 
Jugendzentrum Tonne, 17 - 20 Uhr
Wertstoffhof und Grüngutannahme im
Bauhof, 9 - 12 und 13.30 - 18 Uhr
Wertstoffannahmestation Obermoo-
weiler, 7.30 - 12 Uhr und 13 - 16.30 Uhr

Kißlegg
Bücherei St. Gallus und Ulrich, 9 - 11
Uhr

Argenbühl
Panoramabad Eglofs, 17 - 20 Uhr
Katholische Bücherei St. Benedikt,
Eisenharz, 16 - 18.30 Uhr
Wertstoffhof Göttlishofen, 17 - 19 Uhr

Amtzell
Bücherei, 14 - 17 Uhr
Grüngutannahme, Grastrocknungs-
anlage Geiselharz, 17.30 - 19 Uhr

Sport u. Spiel
●

Wangen
DRK - Bewegung nach Musik, Tanzen
für Jedermann, in Raum 3, Martins-
torschule, Bahnhofstr., 16 - 17.30 Uhr 
DRK Senioren-Gymnastik und Tanz,
Martinstorschule, Bahnhofstr., 14 - 15
Uhr, 18 - 19 Uhr 
Lauftreff des LTC Wangen, Laufen in
unterschiedlichen Gruppen, Gesundheits-
zentrum, Siemensstr., 18.15 Uhr 
Nordic-Walking-Treff, Turn- und Fest-
halle Primisweiler, 18.30 Uhr 
Trimm-Trab-Treffpunkt, Grundschule
Deuchelried, 18.30 Uhr 

Kißlegg
25. Bürger- und Jedermannschießen,
Schützenhaus der Zimmerschützengilde,
18 - 22 Uhr 

Argenbühl
Rennradtreff des TV Eisenharz, Park-
platz bei der Turnhalle Eisenharz, 18 Uhr 
Sportlicher Radtreff für Renn- und
Tourenräder und Mointainbikes, Kirch-
platz Christazhofen, 18 Uhr 

Amtzell
Boulespiel für alle, Sportanlage Hössel,
14.30 Uhr 

Organisationen
●

Wangen
Beratungsstelle Zuhause Leben, Infor-
mation und Beratung für alte und schwer
chronisch kranke Menschen sowie für
Menschen mit Behinderung in Zusam-
menhang mit ambulanter Unterstützung
und häuslicher Pflege und Versorgung,
Haus am Buchweg 8, 9 - 11 Uhr 
Bürgerschaftliches Engagement, Kultur
und Soziales, Bürgeramt im Rathaus,
Marktplatz 1, 10 - 12 Uhr 
Büro für Kultur und Soziales, Büro für
Kultur und Soziales, Schwarzwaldweg
20, 10 - 12 Uhr 
Diabetiker-Sportgruppe, MTG Sport-

insel, Kanalweg, 17 - 18 Uhr 
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe für Frau-
en (Betroffene), Haus am Buchweg 8,
20 Uhr 
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Angehörige, Haus am
Buchweg 8, 20 Uhr 
Lungensportgruppe für Menschen mit
chronischen Atemwegserkrankungen,
Turnhalle der Fachkliniken, Am Vogel-
herd, 20 - 21 Uhr 
Sprechstunde Mobilfunk, Fragen rund
ums Thema Mobilfunk und Testung
mitgebrachter Schnurlostelefone, Büche-
rei im Kornhaus, Postplatz 10 Uhr 
Arkade - Tagesstätte für psychisch
Kranke, Simoniusstr. 9, 9.15 - 16 Uhr 
Wassergymnastik der Rheuma-Liga,
um 17.30, 18 Uhr und 18.30 Uhr, Fach-
kliniken, Am Vogelherd

Zirkus
●

Wangen
Circus Louis Knie, Aquamanege - Klassi-
scher Circus meets Wassershow, Fest-
platz Vorderes Ebnet, 15 und 18 Uhr

Märkte
●

Wangen
Verkauf von Kleidung, Wangener Klei-
derstube, Im Kellhof, 9 - 12 Uhr 
Wochenmarkt, Altstadt, 8 - 13 Uhr

Senioren
●

Wangen
Treffen der Postsenioren, Gasthaus
Lamm, Bindstr., 14.30 Uhr 
Treffen des Seniorenkreises Deuchel-
ried, Gasthaus Hirsch, Deuchelried, 14
Uhr 

Treffs
●

Wangen
Bürgerforum-Stricklieselteam, Bürger-
forum, Karlstr., 13.30 -1 7 Uhr 
Jugendhaus, Leutkircher Str., 15 - 18 Uhr 
Kinderbetreuung für Kinder von 0 bis 6
Jahren, Lindauer Straße, Kinderpark,
Lindauer Str., 8.30 - 11.30 Uhr 
Mitarbeiterstammtisch St. Vinzenz, für
Mitarbeiter und ehemalige Mitarbeiter,
Museumscafe, Eselberg, 19 Uhr 
Mittwochsfrühstück, Familien- und
Frauentreff, Buchweg 6, 9.30 - 11 Uhr 
Offene Nachmittagsbetreuung, für
Zwei- bis Sechsjährige, Kindergarten
Arche Noah, 14.30 - 17.30 Uhr 
Treffen der Gruppe Herz und Gemüt,
Feuerwehrhaus, Südring, 14.30 Uhr 

Wangen, Kißlegg und Umgebung
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WANGEN – Im Dezember vergange-
nen Jahres gastierte „The Company
Dance Group“ von der Academia del
ballo Latin Gem in Mailand erstmals
durch den Kontakt zum Zentrum für
karibische Tänze „El Salsero“ mit ei-
nem Musical in Wangen. „Terra. Die
Rhythmen der Erde“, hieß es und er-
freute sich einiger Besucherreso-
nanz. Am Samstagabend kam das
Tanzensemble erneut in die Stadt-
halle und präsentierte das von Salvo
Parisi, Chiara Garlasche zusammen
mit Stefano Marini choreografierte
Musical „Passion“, das ähnlich auf-
gebaut war, aber weniger Zuschauer
anzog. 

„Es war einmal ein Frack, in dem
Poker steckte – ein Landstreicher,
der einer sprechenden Grille ähnelt
und der allein in dieser Piazza
wohnt“, ertönte die Stimme von Ulri-
ke Kemeny zu Beginn der Auffüh-
rung aus dem Off. Gemeint war Luca
D’ Addino, der höchst elegant in der
Aufmachung eines Dandys als
Schauspieler und Erzähler auftrat. In
italienischer Sprache und unter der
Regie von Mauro Marinello wechsel-
ten sich Pokers Texte über die Lei-
denschaft zu leben mit Getanztem
und Gesungenem ab. 

„Passion“ als Glücksbote
Es ist eine Reise in die Welt der Ge-
fühle, welche die Zuschauer auf die
Suche nach dem Antrieb des Lebens
schicken und damit an einen anderen
Ort versetzen sollte. Vor dem in war-

men Farbtönen leuchtenden Büh-
nenbild einer sich in Richtung blauer
Meeresbucht verlierenden Häuser-
zeile wurde die Bühne zur Piazza, auf
der Poker morgens erwachte. Um ihn
herum ihres Weges eilende Passan-
ten, freudlos und nüchtern in

schwarz gekleidet. „Man schlägt die
Augen nach einer langen Nacht auf
und das erste, was man sieht, seid ihr
– scheußlich!“, entfuhr es Poker in
der deutschen Übersetzung. Was
diese glücklosen Menschen drin-
gend brauchen, ist Passion. 

Zur Musik von Mr. DJ Bado, dem
Gesang von Arianna Tarroco und
Daniele Buonacasa setzte sich das
verkrampfte Leben zuerst in einer
klassischen Ballettinszenierung in
Bewegung, bei der Pokers Herz kräf-
tig pochte, als er die schwanensee-
gleiche Solotänzerin erblickte. 

Farbe kommt ins Spiel
Ausdruckstänze in feurigem Rot be-
gannen, zunehmend Farbe in das Ge-
schehen zu bringen, zum „Tanz der
Liebe“ und zum „Tanz der Heiter-
keit“. Verzweifelt, begeistert und
verärgert gab sich Poker, um zu zei-
gen, dass es nur Gefühle sind, die
sich wie flüchtige Winde in Luft auf-
lösen. Depressionen zu bekommen
lohne sich nicht. Lieber solle man
morgens nach dem Aufstehen inten-
siv an die Emotion denken, die man
anziehen möchte und in den Spiegel
schauen, ob sie einem gefällt. 

Diesen Gedanken sich zu Herzen
nehmend hoben die Akteure zu ei-
nem Maskentanz an, der sich zu ei-
nem Rap à la Michael Jackson stei-
gerte. Sich symbolisch die Maske
vom Gesicht ziehend umringten vier
Varieté-Tänzerinnen den Glückli-
chen, brachte das Ensemble Tango,
Cha-Cha-Cha und Salsa als Formati-
on und Solo auf die Bühne, ausklin-
gend im türkisblauen und silberfar-
benen „Tanz der Überschwänglich-
keit“. Das Leben ist ein Kartenspiel
und jede Karte ein Gefühl, pokerte
der charmante Landstreicher und
zog Liebe, Furcht, Wut und Glück aus
dem Ärmel. Ganz nach Belieben. 

Passion: Musical erzeugt gute Gefühle
„The Company Dance Group” macht aus der Bühne eine Piazza der Leidenschaften 

Von Babette Caesar
●

Ausdrucksvolle Gefühle wurden in der Stadthalle gezeigt. FOTO: CAESAR

WANGEN/LUXEMBURG (sz) – Die
Uni Luxemburg forscht künftig in
Laboren der Wangener Firma Wald-
ner. Über 1,7 Millionen Euro inves-
tierte die Universität in ihre neuen
Labore. Das Forschungsgebäude für
Biomedizin ist seit gestern eröffnet.
Damit forschen jetzt mehr als 50 Bio-
logen, Physiker und Mathematiker
aus 13 Ländern in den Laboren aus
dem Allgäu. 

Eine ganze „Cité des Sciences“
(Stadt der Wissenschaften) soll bis
2014 am Campus Esch-Belval der
Universität Luxemburg entstehen –
insgesamt werden über 14 Millionen
Euro in den neuen Standort der Uni
investiert. Das „Haus der Biomedi-
zin“ ist das erste neue Gebäude auf
dem Campus und wurde jetzt feier-
lich eröffnet. Innerhalb von 18 Mona-
ten wurde das sechsstöckige Gebäu-
de mit bis jetzt etwa 100 Laborar-
beitsplätzen gebaut und komplett
eingerichtet. 700 Quadratmeter La-
borfläche stattete Waldner mit sei-
nem Einrichtungssystem „Scala“ aus.
Dabei kam bei diesem Projekt auf
über der Hälfte der Fläche die Me-
diendecke zum Einsatz – für eine
möglichst flexible und veränderbare
Forschungsumgebung. 

Im LSCB (Luxembourg Center for
Systems Biomedicine) sollen künftig
biologische Abläufe von Krankhei-
ten erforscht werden, um sie besser
verstehen zu können. Dabei konzen-
trieren sich die Wissenschaftler in
der erste Phase auf die Erforschung
der Parkinson-Erkrankung. „Die Zu-

kunft von Luxemburg beginnt in Bel-
val. Mit dem LCSB-Gebäude ist die
Zukunft nun sichtbar und greifbar.“
Mit diesen Worten eröffnete Rolf
Tarrach, Präsident der Uni Luxem-
burg, den Campus Esch-Belval. 

Uni Luxemburg forscht
in Waldner-Laboren

1,7-Millionen-Euro-Investition – 
50 Biologen aus 13 Ländern dabei

An der Uni Luxemburg sind Labore
von Waldner im Einsatz. FOTO: OH

Jugendhaus hat Kindertag
WANGEN (sz) - Das Jugendhaus
Wangen veranstaltet für alle Kinder
von sieben bis 13 Jahren am Sams-
tag, 8. Oktober, ab 14 Uhr einen
Kindertag. Auf dem Programm
stehen unter anderem der Bau eines
Drachen, die Bemalung einer Mau-
er, Kürbisse aushöhlen und Kürbis-
Muffins backen. Weitere Infos unter
der Rufnummer 0 75 22 / 91 27 83.

Seniorenfrühstück steht an
WANGEN (sz) - Am Donnerstag, 13.
Oktober, findet im Wohnpark Loui-
se von Marillac an der Lindauer

Straße 52 ein Seniorenfrühstück
statt. Ab 8.30 Uhr gibt es ein Früh-
stücksbüfett, ab 9.30 Uhr einen
Vortrag mit Gespräch zum Thema
„Betrügereien – worauf Senioren
achten müssen“ mit Elise Reiß vom
Projekt „Senioren helfen Senioren“.
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf
6,50 Euro. Um Anmeldung bis zum
10. Oktober unter der Rufnummer
0 75 22 / 98 00 wird gebeten.

Postsenioren treffen sich
WANGEN (sz) - Die Postsenioren
kommen heute im Gasthaus Lamm
zusammen. Beginn ist um 14 Uhr. 

Kurz berichtet
●

WANGEN (sz) – Dass Liebe blind
macht, ist hinlänglich bekannt. Sie
kann Frau wie Mann zum Wahnsinn
treiben. Orpheus wagte sich gar in
die Unterwelt, um seine angebetete
Eurydike zurück zu holen. Der grie-
chische Sänger betörte mit dem Spiel
seiner Lyra nicht nur Götter und
Menschen. Er besänftigte wilde Tie-
re, Bäume neigten sich ihm zu und
Felsen weinten angesichts seines
schönen Gesanges. 

Dies veranlasste Bariton Christi-
an Feichtmair und Gitarristin Ulrike
Schuh dem Zusammenwirken von

Singstimme und schwingenden Sai-
ten auf den Grund zu gehen. In ihrem
Programm „Liebe, Wahnsinn und
sechs Saiten“ präsentieren sie einen
bunten Querschnitt aus fünf Jahr-
hunderten von Claudio Monteverdi
bis Manuel de Falla. Nebenbei wird
erläutert, warum Mozarts Don Gio-
vanni bei der Verführung unbedarf-
ter Schönheiten zur Gitarre bzw.
Mandoline griff, warum Schuberts
Lieblingsinstrument die Laute war,
was Gitarrensaiten ohnehin mit
Frauen gemein haben und warum
vor allem die iberische Halbinsel

sich gänzlich der Gitarre verschrie-
ben hat. 

Christian Feichtmair arbeitet als
Gesangspädagoge an der Jugendmu-
sikschule Württembergisches All-
gäu. Bereits mit 15 Jahren gewann Ul-
rike Schuh den Nachwuchsförder-
preis beim Internationalen Gitarren-
festival in Köln. 

Sechs Saiten mit Feichtmair und Schuh
Im Weberzunfthaus gibt es ein Zusammenspiel von Bariton und Gitarre zu erleben

„Liebe, Wahnsinn und sechs
Saiten“: Christian Feichtmair,
Bariton, Ulrike Schuh, Gitarre, 9.
Oktober, 11 Uhr, Weberzunfthaus. 

Jahrgang 1930 trifft sich
WANGEN (sz) - Die Jahrgänger des
Jahrgangs 1930 sehen sich am heuti-
gen Mittwoch im Saal des Gast-
hauses Baumgarten. Beginn ist um
18 Uhr. 

Führung für Senioren
WANGEN (sz) - Die Seniorengruppe
Herz und Gemüt trifft sich heute
um 14.30 Uhr am neuen Feuerwehr-
haus am Südring zu einer Führung
mit anschließendem Kaffee und
Kuchen. Informationen gibt es
unter der Rufnummer 0 75 22/
79 78 64. 

Kurz notiert
●


